
Ab in die NEUE Mitte

Um Anreize für die intensive Nutzung der 
Freifläche zu bieten und bewährte Denkmuster 
zu erweitern, werden im vorgesehenen Bereich 

Veranstaltungen und Angebote wie mobile 
Gastronomie und kulturelle Formate eingesetzt.

Fahrradkino
Konzerte – Bühne statt Parkplatz

Lesungen 
Street Food Minimarkt

Fahrbibliothek

Kultur erleben!
Ausprobieren ohne Zwang ist die Devise, 

Meinungen und Meckern sind ausdrücklich 
erwünscht. Der in einigen Jahren geplante 

Umbau der Straße in einen Shared Space wird 
durch die Bewohner und ihre Erfahrungen 

während des Verkehrsversuches beeinflusst 
und mitgestaltet. Dazu findet eine begleitende 

Evaluierung statt.

Was gefällt besonders?
Was soll dauerhaft umgesetzt 

werden?

Feedback geben!

Die Irkutsker Straße wird „aufgemöbelt“!

und weitere Partner

Unsere Mission

Verkehr beruhigen und Nachbar-
schaft wecken!

Unser Weg

Multifunktionale Möglichkeiten 
der Raumnutzung im Stadtteil 
Kappel erproben!

Neue Wegeführungen und an-
sprechende Aufenthaltsbereiche 
zur Erhöhung der Verweildauer 
und Schaffung von Kommuni-
kationsräumen im öffentlichen 
Raum erlebbar machen!

Mobilität anders denken!

Die Quartiersmitte mit allen 
Sinnen gestalten, erfassen und 
Feedback-Kultur leben!

„Reallabor im Quartier, die geplante künftige Veränderung eines 
Straßenzuges wird in einem Experiment vorab simuliert! Der Ort: 

Ein Straßenabschnitt an der Hauptachse der Irkutsker Straße.

Für die Anwohner wird die Fläche für 2 Monate mit Sitzmöbeln, trans-
portabler Begrünung und Rollrasen ausgestattet und verkehrsberuhigt. 

Aus dem „isolierten Leben in der Wohnung“ wird ein „Gemeinsames 
Erleben im Quartier“. Es entsteht eine Mitte, 

wo vorher keine war.

Stadtmöbel
Grillseminare
Tauschbörsen

Mitmachen!
Als Alternative für den Wegfall von Verkehrsflächen für den 
motorisierten Individualverkehr werden neue Mobilitätsan-

gebote als „Probierhäppchen“ zur Verfügung gestellt.

E-Scooter
Mobilbox

Lastenfahrrad 
Neue Wege zu Fuß erleben

Mobil sein!


